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Woher kommt unser Wille zur Achtung der Men-
schenrechte? Auf diese naheliegende Frage wis-
sen Menschenrechtstheoretiker kaum befriedi-
gend zu antworten. Während z.B. der Einbezug 
von potentiellen Terroristen unter den Schutz des 
Folterverbots aus Sicht von Kontraktualisten und 
Kulturrelativisten rätselhaft erscheinen muss, 
wird die von Kantianern und Diskurstheoretikern 
betriebene normative Überfrachtung der Ver-
nunft- und Kommunikationsfähigkeit des Men-
schen immer seltener kritiklos hingenommen. 

Der Autor versucht diesen Missstand der heuti-
gen Menschenrechtstheorie durch eine Berück-
sichtigung der menschlichen Empathiefähigkeit 
korrigieren zu helfen. Er greift nicht nur auf die 

philosophische Tradition, u.a. die Moralphiloso-
phie Humes und Schopenhauers, sondern auch 
auf aktuelle Forschungsergebnisse aus Psycho-
logie und Neurowissenschaften zurück. Am Ende 
steht die Begründung eines nicht-reduktionisti-
schen Menschenrechtsnaturalismus.

Ausgezeichnet mit dem Jahrespreis 2014 der 
Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität 
Zürich.

»Die Lektüre des Werkes hinterlässt den Rezen-
senten sehr beeindruckt... Von Harbou hat ein 
komplexes Konzept der Empathie multiperspek-
tivisch beleuchtet und dem rechtswissenschaft-
lichen System fassbar gemacht.«

Arnd-Christian Kulow, ZDRW 4/2015
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